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Beratungstermine der Ausschüsse
der Gemeindevertretung

Umwelt-, Bau und
Ortsentwicklungsausschuss	 9. Februar, 18.30 Uhr, Parkettsaal, Am Rathaus 1
Verwaltungs- und
Wirtschaftsausschuss	 10. Februar, 18.30 Uhr, Parkettsaal, Am Rathaus 1
Kultur- und Sozialausschuss	 11. Februar, 18.30 Uhr, Parkettsaal, Am Rathaus 1
Finanzausschuss	 12. Februar, 18.30 Uhr, Parkettsaal, Am Rathaus 1
Hauptausschuss	 19. Februar, 18.00 Uhr, Parkettsaal, Am Rathaus 1

Bekanntmachung der nächsten 
Gemeindevertretersitzung

Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung Neuenhagen bei Berlin findet am
Donnerstag, 26. Februar 2015, um 18.00 Uhr
im Max-Thormann-Saal des Rathauses statt.

Die Tagesordnung wird durch Aushang im Rathaus und im Internet auf der Home-
page der Gemeinde unter www.neuenhagen-bei-berlin.de bekannt gegeben.

gez. Ilka Goetz
Vorsitzende der Gemeindevertretung

Bekanntmachung

Planfeststellungsverfahren gemäß §§ 43 Nr. 1, 43b Nr. 1 Energiewirt-
schaftsgesetz, Ersatzneubau der  380-kV-Freileitung Neuenhagen – 

Wustermark – Hennigsdorf (380kV-Nordring Berlin), Abschnitt Portal Uw 
Neuenhagen b. Berlin – Mast 189 mit den Einschleifungen UW Malchow 

und UW Hennigsdorf, der 50Hertz Transmission GmbH

Die 50Hertz Transmission GmbH – Trägerin des Vorhabens – hat für das oben 
genannte Bauvorhaben die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens nach 
§§ 43ff EnWG in Verbindung mit § 74 VwVfG und dem VwVfGBbg beantragt. 
Für das Vorhaben besteht die Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVP-Pflicht). Die Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgt gemäß § 9 
Abs. 1 UVPG. Folgende Unterlagen nach § 6 UVPG wurden vorgelegt:
	 -	Umweltverträglichkeitsuntersuchung Phase II (UVS II)
	 -	Untersuchung elektromagnetischer Felder (EMF-Untersuchung)
	 -	Schalltechnisches Gutachten.

Für das Bauvorhaben einschließlich der landschaftspflegerischen Ausgleichs- 
und Ersatzmaßnahmen (LBP-Maßnahmen) werden Grundstücke in folgenden 
Gemarkungen bzw. Gemeinden in Anspruch genommen:

Land Brandenburg: Neuenhagen bei Berlin; Stadt Altlandsberg; Gemeinde 
Rüdersdorf  bei Berlin; Blumberg, Lindenberg, Mehrow (Gemeinde Ahrensfel-
de); Seefeld, Krummensee, Hirschfelde (Stadt Werneuchen);  Birkholz, Bernau, 
Ladeburg (Stadt Bernau b. Berlin); Schwanebeck (Gemeinde Panketal);  Schö-
nerlinde, Basdorf (Gemeinde Wandlitz);  Klobbicke (Gemeinde Breydin); Müh-
lenbeck (Gemeinde Mühlenbecker Land); Borgsdorf, Bergfelde (Stadt Hohen 
Neuendorf); Gemeinde Birkenwerder;   Falkenhagen Forst (V) (Stadt Velten); 
Stadt Hennigsdorf; Flatow, Kremmen (Stadt Kremmen); Stadt Friesack, OT 
Zootzen; Grünefeld (Gemeinde Schönwalde-Glien); Gemeinde Rüthnick [Amt 
Lindow (Mark)]; Land Berlin: Bezirk Lichtenberg, Ortsteil Wartenberg, Gemar-
kung Malchow Gemeinde; Bezirk Pankow, Ortsteile Karow und Buch, Gemar-
kung Pankow sowie Gemarkung Weißensee.

Der Plan (Zeichnungen, Erläuterungen sowie die entscheidungserheblichen 
Unterlagen über die Umweltauswirkungen) liegt gem. § 43b Nr. 1 EnWG i. V. m. 
§ 9 Abs. 3 UVPG

vom 03.02.2015 bis zum 16.03.2015 einschließlich
während der Dienststunden
Mo., Mi.	 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr,
Di.	 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
Do.	 8.00 Uhr bis 17:00 und 
Fr.	 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb dieser Zeiten in der Ge-
meindeverwaltung im Rathaus, 15366 Neuenhagen bei Berlin, Am Rathaus 1, 
(Neubau Erdgeschoss, Eingangsbereich) zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Jeder, dessen Belange durch das Bauvorhaben berührt werden, kann spätes-
tens bis zum

16.03.2015
beim Landesamt für Bergbau, Geologie und Rohstoffe, Inselstraße 26, 03046 
Cottbus (Fax: 0355/48640 510) oder bei der Gemeinde Neuenhagen bei Berlin 
Einwendungen gegen den Plan schriftlich oder mündlich zur Niederschrift erhe-
ben. Maßgeblich ist der Tag des Eingangs der Einwendung, nicht das Datum 
des Poststempels. Die Einwendung muss Name und Anschrift des Einwenders 
enthalten sowie den geltend gemachten Belang und das Maß der Beeinträchti-
gung erkennen lassen.
Nach dieser Frist eingehende Äußerungen, Einwendungen und Stellung-
nahmen sind ausgeschlossen (§ 43b Nr. 1 Satz 2 EnWG).

1. 	Im laufenden Planfeststellungsverfahren bereits eingereichte Einwendun-	
	 gen und Stellungnahmen gelten als fristgerecht eingegangen und werden im 	
	 weiteren Verfahren berücksichtigt. 

2.	Rechtzeitig erhobene Einwendungen werden in einem Termin erörtert, der 	
	 noch ortsüblich bekannt gemacht wird. Der Erörterungstermin ist nicht öffent-	
	 lich. Diejenigen, die fristgerecht Einwendungen erhoben haben bzw. bei 	
	 gleichförmigen Einwendungen der Vertreter, werden von dem Termin 	
	 gesondert benachrichtigt. Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzuneh-	
	 men, so können sie durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden. Bei 	
	 Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin kann auch ohne ihn 	
	 verhandelt werden.

3.	Kosten, die durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Ein-	
	 wendungen, Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertreterbestellung ent-	
	 stehen, werden nicht erstattet.

4. 	Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfeststellung dem 	
	 Grunde nach zu entscheiden ist, werden in einem gesonderten Entschädi-	
	 gungsverfahren behandelt.

5. 	Es wird darauf hingewiesen, dass die Planfeststellungsbehörde zur sachge-	
	 rechten Entscheidungsfindung die Trägerin des Vorhabens über die Einwen-	
	 dungen unterrichtet.

6. 	Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhörungsverfahrens 	
	 durch die PIanfeststellungsbehörde (Landesamt für Bergbau, Geologie und 	
	 Rohstoffe des Landes Brandenburg – LBGR, Inselstraße 26, 03046 Cottbus) 	
	 entschieden. Die Zustellung der Entscheidung (PIanfeststellungsbeschluss) 	
	 an die Einwender kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, 	
	 wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.



7.	Vom Beginn der Auslegung des Planes an tritt die Veränderungssperre nach 	
	 § 44a Abs. 1 EnWG in Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem Zeitpunkt der 	
	 Trägerin des Vorhabens ein Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen 	
	 Flächen zu (§ 44a Abs. 3 EnWG).
8.	Wesentliche Teile der Planunterlagen können auch auf der Internetseite des 	
	 LBGR www.lbgr.brandenburg.de (Hauptmenü unter ‘Genehmigungsverfah-	
	 ren‘) eingesehen werden.

Jürgen Henze
Bürgermeister

Rechtsgrundlagen
-	 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) vom 7. Juli 2005 (BGBl. I S. 1970, 3621), 
	 zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 21. Juli 2014 (BGBl. I S. 	
	 1066)
-	 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) in der Fassung der Bekanntmachung 
	 vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102), zuletzt geändert durch Artikel 3 des 	
	 Gesetzes vom 25. Juli 2013 (BGBl. I S. 2749)
-	 Verwaltungsverfahrensgesetz für das Land Brandenburg (VwVfGBbg) 
	 vom 07. Juli 2009, (GVBl.l/09, [Nr. 12], S. 262, 264), zuletzt geändert durch 	
	 Artikel 3 des Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVBl. I/14, [Nr. 32]  
-	 Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung 
	 der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 94), zuletzt geändert	
	 durch Artikel 10 des Gesetzes vom 25. Juli 2013 (BGBl. I S. 2749)

Übersicht über die in der Bauverwaltung 
bearbeiteten Anträge auf Vorbescheid und 

Baugenehmigung für Dezember 2014

Standort	 Vorhaben

Rudolf-Breitscheid-Allee 2	 Änderung Rekonstruktion 
	 Wohn- und Geschäftshaus

Jenaer Straße 20 A	 Einfamilienhaus

Rosenaue 11	 Einfamilienhaus

Otto-Schmidt-Ring 11	 Einfamilienhaus

Johanna-Solf-Straße 124	 Einfamilienhaus

Ernst-Thälmann-Straße 20	 Nutzungsänderung/Umbau zur Spielhalle

Ende des amtlichen Teils

Schließzeiten der Neuenhagener Kitas 
im Jahr 2015

Alle Kindertagesstätten der Gemeinde Neuenhagen bei   Berlin sind im Jahr 
2015 an folgenden Tagen geschlossen: 

15. Mai 2015
28.  bis 30. Dezember 2015 

Wir bitten alle Eltern, sich mit ihrer Urlaubsplanung rechtzeitig darauf einzustellen.

Kirst
Fachbereichsleiter Bürgerdienste und Einrichtungen

Herzlich Willkommen den neuen Erdenbürgern

Die Gemeinde Neuenhagen bei Berlin freut sich über die neuen Erdenbürger 
unseres Ortes, die in den zurückliegenden Wochen auf die Welt gekommen 
sind. Wir gratulieren den stolzen Eltern ganz herzlich und wünschen ihnen und 
dem Nachwuchs alles Gute:

Horn, Felix Matteo, geb.: 22.11.2014
Freitag, Till Stefan, geb.: 26.11.2014
Murach, Sarah, geb.: 27.11.2014
Drust, Jasmin Josephine, geb.: 07.12.2014
Anders, Stacey Kyara, geb.: 13.12.2014
Roland, Franz, geb.: 15.12.2014
Linke, Anna Sophia, geb.: 19.12.2014
Niemecki, Charlotte Nathania, geb.: 20.12.2014
Niemecki, Emilia Bethari, geb.: 20.12.2014

Informationen aus dem Fundbüro der Gemeinde

Im Fundbüro der Gemeinde Neuenhagen bei Berlin wurden im letzten Monat 
nachstehend aufgeführte Gegenstände abgegeben:
	 -	1 Fahrrad
Die Eigentümer werden gebeten, ihre Fundsachen beim Bürgerservice der Ge-
meinde Neuenhagen bei Berlin, Am Rathaus 1, während der Sprechzeiten ab-
zuholen. 

Ihr Bürgerservice

Elternbrief 21 – 2 Jahre, 6 Monate: 
Beim Arzt und im Krankenhaus

Bisher ging Phillip gerne zur Kinderärztin, aber jetzt wehrt er sich sogar gegen 
das Abhören mit Händen und Füßen. Verständnisvolle Kinderärzte mildern die 
Angst, indem sie einzelne Untersuchungen erst einmal an Mama, Papa oder 
dem Teddy vormachen. Für Kinder ist das eine gute Möglichkeit, sich der Situ-
ation probeweise zu nähern: Erst wird ihr Liebstes der Gefahr ausgesetzt und 
dann erst sie selbst. Schon vor dem Arztbesuch können Sie mit Ihrem Kind über 
das reden, was der Arzt wahrscheinlich machen wird. Oder Sie schenken ihm 
einen richtigen Arztkoffer – ausführlich zu spielen, was der Doktor macht, hilft, 
die Angst in den Griff zu kriegen.
Wenn ein Kind ins Krankenhaus muss, ist die ganze Familie in Aufregung. Heute 
bieten die meisten Krankenhäuser die Möglichkeit, dass Eltern – auch nachts 
– bei ihrem Kind bleiben können. Trotzdem bleibt die Sorge, ob alles gut gehen 
wird. Lassen Sie sich vom Arzt genau informieren, damit Sie wissen, was auf Sie 
und Ihr Kind zukommt. Ihr Kind hat wahrscheinlich Angst vor dem, was mit ihm 
geschieht, und vielleicht auch vor der fremden Umgebung. 

	 ✓	 Sprechen Sie schon vorher mit Ihrem Kind über den Krankenhausaufent-
	 	 	 halt. Bilderbücher und Arztkoffer können dabei helfen.

	 ✓ 	Nehmen Sie vertraute Dinge von zu Hause mit: Das Plakat aus dem 
	 	 	 Kinderzimmer, das geliebte Schmusetier, Papas Hut oder Mamas Schal 	
	 	 	 sind Sachen, die auch im Krankenhausbett ein bisschen Zuhause verbreiten.

	 ✓ 	Machen Sie einen Besuchsplan und einen Plan für zu Hause. Besonders, 
	 	 	 wer mehr als ein Kind hat oder beruflich fest eingespannt ist, muss seine 	
	 	 	 Zeit gut einteilen. Vielleicht können Oma, Opa, Paten oder Nachbarn 	
	 	 	 einspringen – am besten nacheinander und nicht alle auf einmal.

Interessierte Eltern können diesen und alle weiteren Briefe kostenfrei über die 
Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue Erziehung e. V. www.ane.de, per 
Email an ane@ane.de oder per Telefon (030) 259006-35 bestellen. Die Eltern-
briefe kommen altersentsprechend bis zum 8. Geburtstag in regelmäßigen Ab-
ständen nach Hause, auch für Geschwisterkinder.

Sabine Spelda
Elternbriefe Brandenburg

Job-Sprechstunde im Rathaus Neuenhagen

Die Arbeitsagentur Strausberg wird in diesem Jahr regelmäßig an jedem 3. 
Dienstag im Monat eine Bürgersprechstunde im Rathaus Neuenhagen anbieten. 
Folgende Termine sind im ersten Halbjahr 2015 vorgesehen:

	 •	17. Februar 2015

	 •	17. März 2015

	 •	21. April 2015

	 •	19. Mai 2015

	 •	16. Juni 2015

Die Beratung findet im Neubau des Rathauses, Raum 012 (Fraktionsraum), 
jeweils von 9 bis 12 Uhr statt.
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Neuenhagen bei Berlin
Straßenreinigung - Kehrplan  1. Halbjahr 2015

2015 Januar Februar März April Mai Juni

Kalenderwoche 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26

Kehrwoche 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4

Ahornstraße MI MI MI MI MI MI

Akazienstraße MI MI MI MI MI MI

Albersweiler Straße DO DO DO DO DO DO DO

Altenauer Straße DO DO DO DO DO DO

Am Alten Gestüt MI MI MI MI MI MI

Am Friedhof MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO

Am Krankenhaus MO MO MO MO MO MO MO

Am Rathaus MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO

Am Viertelsring DI DI DI DI DI DI

Amselsteg DI DI DI DI DI DI

Amsterdamer Straße DO DO DO DO DO DO DO

Am Umspannwerk MI MI MI MI MI MI

An der Trainierbahn DI DI DI DI DI DI

Andernacher Straße DO DO DO DO DO DO DO

Anklamer Straße DO DO DO DO DO DO

Annenstraße MO MO MO MO MO MO

Apoldaer Straße DI DI DI DI DI DI DI

Arthur-von-Weinberg-Platz DI DI DI DI DI DI

Bergstraße DI DI DI DI DI DI

Berliner Str. MI MI MI MI MI MI

Birkenstraße MI MI MI MI MI MI

Bischofsheimer Straße DO DO DO DO DO DO DO

Blankenburger Straße DI DI DI DI DI DI DI

Buchenstraße MI MI MI MI MI MI

Buschweg MI MI MI MI MI MI

Carl-Schmäcke-Straße MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO

Dahlwitzer Straße DI DI DI DI DI DI

Damerower Straße DO DO DO DO DO DO

Darßstraße DO DO DO DO DO DO DO

Demminer Straße DO DO DO DO DO DO DO

Dianastraße DO DO DO DO DO DO

Dorfstraße DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI

Ebereschenallee DI DI DI DI DI DI

Edelweißstraße MI MI MI MI MI MI MI

Ehrenfelsstrsße DO DO DO DO DO DO DO

Eisenacher Straße DI DI DI DI DI DI DI

Eisenbahnstr. DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI

Elisenhofstraße DO DO DO DO DO DO

Entrichstraße DI DI DI DI DI DI

Erfurter Straße DI DI DI DI DI DI DI

Ernst-Thälmann-Straße MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO

Falladaring MO MO MO MO MO MO

Fichtestraße MO MO MO MO MO MO MO

Finkensteg MI MI MI MI MI MI MI

Fliederstraße MI MI MI MI MI MI MI

Florastraße MI MI MI MI MI MI

Fontanestraße DO DO DO DO DO DO

Frankenhausener Straße DO DO DO DO DO DO

Fredersdorfer Straße DO DO DO DO DO DO DO DO DO DO DO DO DO

Freiligrathstraße MO MO MO MO MO MO MO

Freytagstraße DI DI DI DI DI DI DI

Friedenstraße MI MI MI MI MI MI

Friesenweg MO MO MO MO MO MO MO

Gartenstraße MO MO MO MO MO MO

Geibelstraße MO MO MO MO MO MO MO

Geraer Straße DI DI DI DI DI DI DI

Germersheimer Straße DO DO DO DO DO DO DO

Gernroder Straße DI DI DI DI DI DI DI

Goethestraße MO MO MO MO MO MO MO

Goetheweg MO MO MO MO MO MO MO

Gothaer Straße DI DI DI DI DI DI DI

Graditzer Damm MI MI MI MI MI MI

Graf-Spreti-Straße DI DI DI DI DI DI

Grüne Aue MI MI MI MI MI MI

Grüner Bogen MO MO MO MO MO MO

Grünstraße DI DI DI DI DI DI DI

Harzburger Straße DO DO DO DO DO DO

Hasensprung MI MI MI MI MI MI MI

Hauptmannstraße DI DI DI DI DI DI DI

Hauptstraße DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI

Hebbelstraße DI DI DI DI DI DI DI

Heideweg DI DI DI DI DI DI DI

Heimgartenstraße DO DO DO DO DO DO

Helmstedter Str. DO DO DO DO DO DO

Hermann-Löns-Straße DO DO DO DO DO DO DO

Hildesheimer Straße DI DI DI DI DI DI DI

Hohe Allee DI DI DI DI DI DI

Hoppegartener Straße MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI

Horstweg DO DO DO DO DO DO

Hönower Chaussee MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO MO

Hubertusstraße MO MO MO MO MO MO MO

Humboldtstraße MI MI MI MI MI MI MI

Ilmenauer Straße MI MI MI MI MI MI MI

Ilsenburger Straße DI DI DI DI DI DI DI

Jahnstraße MO MO MO MO MO MO MO

Jenaer Straße MI MI MI MI MI MI MI

Johanna-Solf-Straße MO MO MO MO MO MO

Kantstraße MI MI MI MI MI MI MI

Karl-Breitinger-Straße DO DO DO DO DO DO

Karl-Liebknecht-Straße DI DI DI DI DI DI DI

Kastanienstraße MI MI MI MI MI MI

Kleine Straße DI DI DI DI DI DI DI

Kleiststraße MO MO MO MO MO MO MO

Koblenzer Straße DO DO DO DO DO DO DO

Königswinterstraße DO DO DO DO DO DO DO

Körnerstraße DI DI DI DI DI DI DI

Kurze Straße DI DI DI DI DI DI DI

Lahnsteiner Straße DO DO DO DO DO DO DO

Landhausstraße DO DO DO DO DO DO

Lange Straße DI DI DI DI DI DI DI

Langenbeckstraße MI MI MI MI MI MI

Lauterberger Straße DI DI DI DI DI DI DI

Lerchenaue MI MI MI MI MI MI MI

Lessingstraße MO MO MO MO MO MO MO

Lindenstraße DO DO DO DO DO DO DO DO DO DO DO DO DO

Mainzer Straße MO MO MO MO MO MO

Malchiner Straße DO DO DO DO DO DO DO

Mannheimer Straße MO MO MO MO MO MO

Marienstraße MO MO MO MO MO MO

Meiningener Straße MI MI MI MI MI MI MI

Mittelstraße MO MO MO MO MO MO MO

Müllerstraße DO DO DO DO DO DO

Niederheidenstraße MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI

Nikolaus-Kalff-Weg MO MO MO MO MO MO MO

Nordring DO DO DO DO DO DO DO

Oberlandstraße DI DI DI DI DI DI

Osteroder Straße DI DI DI DI DI DI DI

Ostring DO DO DO DO DO DO DO

Otto-Schmidt-Ring DI DI DI DI DI DI

Parkstraße DI DI DI DI DI DI

Pestalozzistraße DO DO DO DO DO DO

Platanenallee MI MI MI MI MI MI

Professor-Zeller-Straße MO MO MO MO MO MO

Raabestraße DI DI DI DI DI DI DI

Rathausstraße MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI

Reiherhorst MI MI MI MI MI MI MI

Reuterstraße DO DO DO DO DO DO

Rosa-Luxemburg-Damm DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI

Rosseggerstraße DO DO DO DO DO DO

Rosenaue MI MI MI MI MI MI MI

Rosmarienstraße MO MO MO MO MO MO MO

Roßtrappe DO DO DO DO DO DO

Rotterdamer Straße DO DO DO DO DO DO DO

Rückertstraße MO MO MO MO MO MO MO

Rudolf-Breitscheid-Allee DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI DI

Rüdesheimer Straße DO DO DO DO DO DO DO

Sankt-Georgs-Weg DO DO DO DO DO DO

Scheffelstraße DO DO DO DO DO DO

Schlenderhanstraße DI DI DI DI DI DI

Schillerstraße MO MO MO MO MO MO MO

Schmidtstraße MO MO MO MO MO MO MO

Schöneicher Straße DO DO DO DO DO DO DO DO DO DO DO DO DO

Schulstraße MO MO MO MO MO MO

Speyerstraße MO MO MO MO MO MO

Stolberger Straße DO DO DO DO DO DO

Stormstraße MO MO MO MO MO MO MO

Stralsunder Straße DO DO DO DO DO DO DO

Straße-1 DI DI DI DI DI DI

Südring DO DO DO DO DO DO DO

Uhlandweg MO MO MO MO MO MO MO

Unter den Ulmen DI DI DI DI DI DI

Usedomstraße DO DO DO DO DO DO DO

Virchowstraße DO DO DO DO DO DO

Vogelsdorfer Straße DO DO DO DO DO DO

Waldstraße MO MO MO MO MO MO MO

Waldfließstraße DI DI DI DI DI DI DI

Waldfriedstraße DI DI DI DI DI DI

Walter-Genz-Straße DI DI DI DI DI DI

Weimarer Straße DI DI DI DI DI DI DI

Wernigeroder Straße DO DO DO DO DO DO

Westring DI DI DI DI DI DI DI

Wielandstraße MO MO MO MO MO MO MO

Wiesenstraße DI DI DI DI DI DI

Wismarer Straße DO DO DO DO DO DO

Wolterstraße MO MO MO MO MO MO

Wormser Straße MO MO MO MO MO MO

Ziegelstraße MO MO MO MO MO MO MO

Gewerbegebiet MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI MI

Gehwege MI MI MI MI MI MI

Kehrwoche 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4

Kalenderwoche 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26

2015 Januar Februar März April Mai Juni
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Veranstaltungen im Bürgerhaus 
im Februar/März

Maxi Arland präsentiert: „Maxis Kreuzfahrt der 
Träume“
30.01.2015 um 19:30 Uhr
LEINEN LOS UND SCHIFF AHOI!
Unter diesem Motto geht Maxi Arland 2015 auf Tour-
nee mit einem einzigartigen, maritimen Konzerterleb-
nis: der TV-Kapitän nimmt seine Zuschauer mit auf 
eine musikalische Kreuzfahrt rund um die ganze Welt. 
Freuen Sie sich auf drei Stunden Urlaub für die Seele 
mit großen Stars, den schönsten Liedern und unver-
gesslichen Momenten an Bord von „Maxis Kreuzfahrt 
der Träume“.
Karten ab 43,80 Euro

Schattentanztheater „AMAZING SHADOWS“
01.02.2015 um 19:00 Uhr
Die faszinierende Reise in das Reich der Schatten! 
AMAZING SHADOWS ist das visuelle Spektakel der 
Extraklasse für die ganze Familie. Riesige Nachfrage, 
immer wieder begeisterter Szenenapplaus und ein 
restlos fasziniertes Publikum – das Schattentanzthea-
ter AMAZING SHADOWS zieht Besucher weltweit in 
seinen Bann. 
Eintrittskarten ab 29,90 (ermäßigt 19,90 Euro)

Berliner Puppentheater: „Jacke und die Nimmer-
landspiraten“
04.02.2015 um 16:30 Uhr
Karten kosten 6 Euro und sind nur an der Tageskasse 
im Bürgerhaus ab 16 Uhr erhältlich.

Fasching mit dem NKC 1963
07.02.2015 um 20:00 Uhr
Unter dem Motto „Himmel, Hölle, Geisterschar - der 
NKC ist wieder da!“ lädt der Neuenhagener Karneval-
club am 7. Februar zu Showprogramm und Tanz im 
Bürgerhaus ein.
Karten können unter www.nkc-1963.de oder per E-
Mail unter neuenhagener-kc-1963@gmx.de bestellt 
werden.

Zu Fuß nach Rom – 500 Kilometer auf dem Fran-
ziskusweg
13.02.2015 um 20:00 Uhr

Der Pilgerweg führt von Florenz über Assisi nach 
Rom. 500 km voll einzigartiger Natur im grünen Her-
zen Italiens. Während die Städte der Toskana, Umb-
riens und Latiums die Besucher einladen, Kunst und 
Kultur hautnah zu erleben, locken die beschaulichen 
Dörfer am Land mit ihrer pittoresken Schönheit. Martin 
Engelmann arbeitete über drei Jahre an seiner neuen 
Live-Reportage und hat sich mehrmals auf den Weg 
begeben.
Eintrittskarten: nur bei Rainer-Reisen und Reisen & 
Kultur in Neuenhagen 11 €/erm. 10 € sowie beim Ver-
anstalter www.fpower.de. An der Abendkasse 12 €/
erm. 10,50 € 1 Stunde vor Veranstaltungsbeginn

Fasching mit dem NKC 1963
14.02.2015 um 20:00 Uhr
(siehe dazu Eintrag am 07.02.)
Karten können unter www.nkc-1963.de oder per E-
Mail unter neuenhagener-kc-1963@gmx.de bestellt 
werden.

FreitagsFilm plus
20.02.2015 um 19:30 Uhr

„Lemony Snicket - Rätselhafte Ereignisse“ USA/D 
2004
Brad Silberling gelang die Verfilmung von Lemony Sni-
ckets Welt-Bestseller auf skurril bizarre und unterkühlt 
witzige Art. Es wird das Schicksal der Geschwister Vi-
olet, Klaus und Sunny Baudelaire geschildert, die auf 
tragische Weise bei einem Brand des elterlichen Hau-
ses ihre Eltern verlieren. Sie erben ein großes Vermö-
gen, das ihnen allerdings erst bei Erreichen der Voll-
jährigkeit ausgehändigt werden kann. Bis zu diesem 
Zeitpunkt soll ein Verwandter als Vormund fungieren 
– dramatische und abenteuerliche Verwicklungen ste-
hen den Kindern bevor. 
Eintrittskarten für 9,50 Euro zuzüglich Gebühren

Tanz im Bürgerhaus: 100 % Tanzmusik – AUSVER-
KAUFT
21.02.2015 um 20:00 Uhr

Magie der Travestie – Die Nacht der Illusionen
27.02.2015 um 20:00 Uhr
Herzlich Willkommen bei „Magie der Travestie“ – 
Die Nacht der Illusionen mit neuer Show!
Bei funkelnden Roben, wehendem Haar und extrava-
gantem Federschmuck vergisst man leicht, dass nicht 
alles Frau ist, was da glänzt! Diese frech-frivole Revue 
unterhält Sie mit Humor meist oberhalb der Gürtellinie 
und beflügelt Ihre Fantasie mit erotischen Tanzeinla-
gen. Nicht immer jugendfrei, aber stets charmant und 
niveauvoll präsentiert, entführen die Paradiesvögel ihr 
Publikum in die Nacht der Illusionen. 
Eintrittskarten sind ab 33,00 Euro erhältlich

Kammerkonzerte Neuenhagen: Dolce Rosignolo - 
Gesang der Nachtigall
28.02.2015 um 19:00 Uhr
Christine Wolff - Sopran
Susanne Ehrhardt - Blockflöten, Clarino
Sabine Erdmann - Cembalo
mit Werken von G. F. Händel, G. Ph. Telemann, A. 
Scarlatti, J.-Ph. Rameau
Karten: musikpodium@gmx.de, Tel.: (03342) 206600; 
Abendkasse: 15,00 Euro

MUSIKPODIUM-Kinderkonzert
01.03.2015 um 15:00 Uhr
mit Aha!-Effekt „Wenn Mannheimer Raketen leise 
in Espressotassen landen“ 

MUSIKPODIUM lädt zu einem vergnüglich-lehrreichen 
Kinderkonzert ein, zu einem musikalischen Abenteu-
er über Ausdrucksmittel in der Musik. Hierzu gehört 
die Mannheimer Rakete. Eine Musikrakete! Aber wie 
klingt so eine Rakete? Zu welchen Anlässen hat man 
sie abgeschossen? Und was hat es eigentlich mit den 
Espresso-Tassen auf sich? Konzertmeister Peter Rai-
ner von der Kammerakademie Potsdam geht diesen 
und weiteren Fragen auf den Grund. Susanne Zapf, 
Geigerin, und der Komponist und Sänger Alex Nowitz  
stehen ihm mit Violine, Stimme und Live-Elektronik zur 
Seite. Empfohlen für Kinder ab 8 Jahren.
Karten: Kinder 5 €/ Erwachsene 10 € sowie bei Grup-
pen ab 10 Kindern erhält eine Begleitperson freien Ein-
tritt
Telefonische Kartenreservierungen unter: (03342) 
206600 oder per e-Mail an: musikpodium@gmx.de 

„Dance Masters! Best of Irish Dance“ – AUSVER-
KAUFT
02.03.2015 um 19:30 Uhr

Solo-Kabarett Simone Solga
07.03.2015 um 15:00 Uhr

„Im Auftrag Ihrer Kanzlerin – mit neuen Entdeckun-
gen ... bei Merkels unterm Sofa“
Denn noch hat sie ihren aufschlussreichen Job als 
„Kanzlersouffleuse“! 
Karten: 24,00 € PK 1/21,00 € PK 2/18,00 € PK 3 unter 
Tel.: (030) 51 73 98 03

„Sag Dankeschön mit roten Rosen“ - eine Veran-
staltung zum Internationalen Frauentag
08.03.2015 um 14:30 Uhr
„Sag Dankeschön mit roten Rosen“ – unter diesem 
Motto steht das musikalische Unterhaltungsprogramm 
zum Frauentag mit den Gesangssolisten Doris Andre-
as, Gunnar Berndt und Gabi Donath sowie dem „Oldie-
Express“ bei Kaffee und Kuchen. Anschließend kann 
bis 18.00 Uhr getanzt werden. 
Einlass ab 14.00 Uhr
KARTEN: ab 12,50 Euro (inkl. Kaffeegedeck)
Bestellung/Verkauf im Bürgerhaus Tel.: (03342) 
1578822 und im Haus der Senioren (0 33 42) 5 72

Thomas Rühmann „Sugar Man“ - Eine musikalisch-
poetische Reise
13.03.2015 um 20:00 Uhr
Thomas Rühmann,   Monika Herold & Rainer Roh-
loff 
In seinem neuen Programm hat sich Thomas Rühmann 
die Story des im Jahr 2013 mit einem Oscar prämierten 
Dokumentarfilms „Searching for Sugar Man“ zur Vorla-
ge genommen, der die Suche zweier südafrikanischer 
Musikfans nach dem amerikanischen Musiker Sixto 
Rodriguez schildert. Die Songs von Rodriguez hat Tho-
mas Rühmann für sein Programm ins Deutsche über-
tragen und wird die Geschichte der Suche nach „Sugar 
Man“ zwischen den Songs erzählen und spielen.
Eintrittskarten sind ab 25,45 € erhältlich

Dieter Bellmann & Frank Fröhlich „Aufzeichnun-
gen eines Arztes“
22.03.2015 um 16:00 Uhr
mit Texten von Michail Bulgakow, Wilhelm Busch 
und Anton Tschechow
Ein Streifzug durch die Welt der „Männer in den weißen 
Kitteln“ mit Dieter Bellmann, deutschlandweit bestens 
bekannt durch seine Darstellung als Professor Simoni 
in der TV-Serie „In aller Freundschaft“ und daher dafür 
bestens prädestiniert.
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